
Erlebe den Komfort!
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Bänderung bis zum Anschlag öffnen. 
Maske an das Gesicht führen.

Zuerst das Kinn in die Kinnmulde der 
Maske einlegen.

Bänderung über den Kopf führen und
Maske zurechtrücken.

Schläfenbänder gleichmäßig straffziehen. Falls erforderlich zusätzlich Stirnband
straffziehen.

Bänder wie in Abb. 4 - 6 anziehen, bis die
Maske dicht und bequem sitzt: Zuerst
Nackenbänder gleichmäßig straffziehen.

Unterdruckprüfung
Beide Atemfilter mit den Händen dichthalten
und einatmen, bis Unterdruck entsteht. 
Luft kurzzeitig anhalten. Der Unterdruck soll
bestehen bleiben, sonst Maske zurecht-
rücken und Bänder nachziehen. Prüfung
wiederholen bis die Maske dicht sitzt.

Überdruckprüfung
Schutzkappe des Ausatemventils mit der
Handfläche dichthalten und ausatmen. Die
Maske hebt leicht vom Gesicht ab. Falls der
leichte Überdruck in der Maske nicht hält
und Luft abströmt, Maske zurechtrücken
und Bänderung nachziehen. Prüfung
wiederholen bis die Maske dicht sitzt.

Maske anlegen

Dichtprüfung der Maske: Vor jedem Einsatz!

1 2 3

4 5 6

Warnung
Bärte und Brillenbügel im Dichtungs-
bereich können den erforderlichen
dichten Sitz der Vollmaske beein-
trächtigen und Leckagen verursachen.
Einsatz nur mit dichter Vollmaske und
eingebauten Atemfiltern antreten!
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